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DER GEMEINDE HOHENSTEIN

Erfolgreiche Teilnahme 
der Hohensteiner Jugendfeuerwehren 

am Kreiswettbewerb
Mit großem Engagement und Teamgeist haben die  
Jugendfeuerwehren aus Hohenstein beim diesjährigen 
Kreiswettbewerb teilgenommen. 

Insgesamt gingen zwei Staffeln und zwei Gruppen aus 
der Gemeinde an den Start – und das mit beachtlichem 
Erfolg.

In der Staffelwertung erzielten die Jugendlichen aus Steckenroth den 9. Platz, während die 
Staffel aus Breithardt sich mit einer soliden Leistung den 8. Platz sicherte. 
Insgesamt traten in dieser Kategorie zehn Staffeln gegeneinander an.

Noch spannender wurde es in der Gruppenwertung, in der vier Gruppen um den Sieg  
kämpften. Die Gruppe aus Strinz-Margarethä erreichte mit einem hervorragenden Ergeb-
nis den 2. Platz. Lediglich 0,1 Punkte trennten sie vom ersten Platz, den sich die Jugend-
feuerwehr aus Hennethal sicherte und damit den Wettbewerb in dieser Kategorie gewann. 
Mit dieser Leistung hat sich die Jugendfeuerwehr Hennethal für den Landesentscheid am 
31. August in Lorsch qualifiziert.

„Das war ein Wettkampf auf sehr hohem Niveau. Wir sind stolz auf alle unsere Jugendlichen, 
die mit viel Einsatz und Disziplin dabei waren“, sagte ein Betreuer der Hohensteiner Ju-
gendfeuerwehren. Der Wettbewerb zeigte einmal mehr, wie wichtig Nachwuchsarbeit in den 
Feuerwehren ist – und wie motiviert und gut ausgebildet die jungen Mitglieder bereits sind.

Mit diesen Ergebnissen knüpfen die Hohensteiner Jugendfeuerwehren an ihre erfolgreiche  
Arbeit an und setzen ein starkes Zeichen für die Zukunft des Brandschutzes in der Region.

„Starke Leistung unserer Jugendfeuerwehren! Einsatz, Teamgeist und richtig viel Herzblut –  
das verdient Respekt. Danke an alle, die sich für unsere Feuerwehr-Familie in Hohenstein 
starkmachen“, so Bürgermeister Patrick Berghüser.
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	» Aus unserer Gemeinde

	■ Gemeindevorstand und Ortsvorsteher auf Rundfahrt durch die Ortsteile
In der vergangenen Woche sind der Gemeindevorstand sowie die 
Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher gemeinsam durch die Orts-
teile der Gemeinde Hohenstein gefahren. Ziel der Tour war es, ak-

tuelle Projekte und geplante Maßnahmen direkt vor Ort zu besich-
tigen und den Austausch über die Entwicklungen in der Gemeinde 
zu fördern.

Zu den Stationen gehörte unter anderem der Glasfaserausbau in 
Holzhausen, der derzeit voranschreitet und die digitale Infrastruk-
tur langfristig stärken soll. In Breithardt besuchte die Gruppe den 
Spielplatz, auf dem kürzlich ein neues Spielgerät aufgestellt wurde. 
Das bisherige Gerät war altersbedingt ausgetauscht worden. Die Er-
satzbeschaffung kostete rund 20.000 Euro. Einen wesentlichen Teil 
der Finanzierung übernahm der Ortsbeirat Breithardt, wofür der Ge-
meindevorstand ausdrücklich dankt.
In Holzhausen stand außerdem die geplante Umgestaltung des 
Dorfgemeinschaftshauses im Fokus. Dort soll eine behinderten-
gerechte Toilette eingebaut werden, um das Gebäude barrierefrei 
nutzbar zu machen. Für dieses Projekt erhält die Gemeinde eine 
Förderung von 52.000 Euro, der verbleibende Eigenanteil von etwa 

20.000 Euro wird von der Gemeinde getragen. Ein weiterer Halt 
führte zum Haus des Dorfes in Steckenroth. Dort informierte sich 
die Gruppe über die fast abgeschlossenen Sanierungsarbeiten, die 
wegen Feuchtigkeitsschäden notwendig geworden waren.
Solche gemeinsamen Besuche sind für den Gemeindevorstand und 
die Ortsvorsteherinnen und Ortsvorsteher eine wichtige Gelegen-
heit, sich direkt vor Ort zu informieren und Anregungen aus den 
Ortsteilen aufzunehmen.
„Es gehört dazu, regelmäßig vor Ort zu prüfen, wo Projekte gut lau-
fen und wo gegebenenfalls nachgesteuert werden muss“, erklärt 
Bürgermeister Patrick Berghüser.

Viele Grüße
Patrick Berghüser 

Halteverbote während der Erntesaison
Um den Landwirten während der Erntesaison ein geordnetes An- 
und Abfahren zu ihren landwirtschaftlichen Flächen zu gewähr-
leisten, wird für die Dauer vom

30. Juni bis längstens 1. September 2025
in folgenden Ortsteilen und Straßenbereichen jeweils ein absolu-
tes Haltverbot angeordnet:

Breithardt:
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ aufwärts von Nr. 8 bis Einmün-

dung Tannenstraße
•	 K694 „Schwalbacher Straße“ abwärts von Nr. 11 bis Einmün-

dung Lindenstraße
•	 L3373 „Lindenstraße“ von Nr. 9 bis 13 (beidseitig)
•	 Adolfstraße komplett (beidseitig)
•	 L3274 „Glockengasse“ von Einmündung L3373 „Langgasse“ 

bis nach Nr.12 (beidseitig)
•	 Gronauer Straße 21 bzw. 27 bis Feldrand (beidseitig)
•	 Gronauer Straße Bergstraße 24a, Mündungsbereich (beidseitig)

Hennethal:
•	 Zwischen den Mühlen (Michelbacher Weg), im Bereich der Be-

bauung (beidseitig)

Holzhausen über Aar:
•	 L3373 „Klosterstraße“ komplett inkl. Parkflächen (beidseitig)
•	 „Festerbachstraße“ bis Einmündung Bohlenstraße aus Rich-

tung Breithardt kommend (beidseitig)
•	 „Bohlenstraße“ komplett
•	 „Steinweg“ komplett
•	 „Am Roten Berg“ abwärts ab Nr. 11
•	 „Daisbacher Weg“ (beidseitig)
Ich weise darauf hin, dass das Halten und Parken in einigen 
Straßen der Gemeinde Hohenstein wegen der ohnehin geringen 
Restfahrbahnbreite grundsätzlich nicht möglich ist. Ein Halten 
oder Parken ist nur bei einer mindestens verbleibenden Rest-
fahrbahnbreite von 3,05 m erlaubt. Ebenso ist das Halten oder 
Parken auf Gehwegen nicht gestattet sofern dies nicht durch ent-
sprechende Beschilderung ausdrücklich erlaubt ist.
Im Rahmen der Überwachung des ruhenden Verkehrs werden 
die angeordneten Haltverbote regelmäßig kontrolliert. Sollte die 
Ernte früher abgeschlossen sein, werden die eingerichteten Halt-
verbotsregelungen vorzeitig durch das Ordnungsamt außer Kraft 
gesetzt. Ich bitte die Bevölkerung um Kenntnisnahme und Be-
achtung hinsichtlich der Verkehrsbeschränkungen und bedanke 
mich für Ihr Verständnis.

Der Bürgermeister als örtliche Ordnungsbehörde
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Die Gemeinde Hohenstein liegt im westlichen 
Taunus zwischen Limburg und Wiesbaden.  

 
 

Für unsere kommunale Kindertagesstätten 
suchen wir  

 
zum nächstmöglichen Zeitpunkt 

 
Erzieher/innen 

oder sonstige nach § 25b HKJGB als gleichwertig 
anerkannte pädagogische Fachkräfte 

 
Wenn Sie: 

 

 ein Gespür für die Kinder, ein Ohr für die Eltern, ein Auge für 
das Team und Sinn für die Qualität der pädagogischen 
Arbeit haben, 

 die Grundsätze und Prinzipien des Hessischen Bildungs- 
und Erziehungsplans bei ihrer Arbeit zugrunde legen, 

 bedarfsorientiert arbeiten, 
 seine/ihre eigenen Fähigkeiten & Fertigkeiten gerne mit 

einbringen und weiterentwickeln, 
 neue Ideen und Ansätze mitbringen, 
 gerne im kollegialen Austausch sind, 

 
dann sind Sie bei uns richtig. 

Wir bieten Ihnen: 

 einen unbefristeten Arbeitsvertrag, 
 Jahressonderzahlung, 
 Leistungsentgelt, 
 betriebliche Altersversorgung, 
 engagierte Kolleginnen und Kollegen, 
 Aus- und Fortbildungsmöglichkeiten, 
 Job-Rad 

 
Jeder Mitarbeitende hat bei Einstellung in einer unserer 
Einrichtungen dem Träger ein erweitertes Führungszeugnis nach 
§ 72 a SGB III (gemäß § 30 a BZRG) vorzulegen. 
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann freuen wir uns auf Ihre 
aussagekräftige Bewerbung an den  
 

Gemeindevorstand der Gemeinde Hohenstein, 
Schwalbacher Str. 1, 
65329 Hohenstein. 
oder per E-Mail an 

ilona.quint@hohenstein-hessen.de 
fenja.weimer@hohenstein-hessen.de 

 
Telefonische Auskünfte erteilen Frau Quint, Tel. 06120/2937 und 
Frau Weimer, Tel. 06120/2944. 
 
Wegen der im Zusammenhang mit dem Bewerbungsverfahren zu 
erhebenden personenbezogenen Daten bitten wir Sie, unsere 
Informationen nach Art. 13 und 14 Datenschutzgrundverordnung 
unter www.hohnestein-hessen.de/dsgvo zu beachten. 
 
 

 
 
 	■ Anzeigen- und Redaktionsschlusstermine
Ausgabe 
Blättche

Erscheinungs-
Datum

Anzeigen-  
und Redaktionsschluss

KW 30 25.07.2025 21.07.2025
KW 31 01.08.2025 28.07.2025
KW 32 08.08.2025 04.08.2025

Allgemeine Redaktion: Frau Held
Tel. 06120/2921 - Zimmer 1.01, 1. Stock
E-Mail: daniela.held@hohenstein-hessen.de
Anzeigen: Frau Klankert
Tel. 06120/2948 - Zimmer 1.09, 1. Stock
E-Mail: heike.klankert@hohenstein-hessen.de

Interessenbekundung für Baugrundstücke 
in der Gemeinde Hohenstein

Die Gemeinde Hohenstein plant die Erschließung neuer Bauge-
biete zur Schaffung attraktiver Bauflächen für Bürgerinnen und 
Bürger, die ihren Lebensmittelpunkt in unserer lebens- und lie-
benswerten Gemeinde gestalten möchten.
Um den konkreten Bedarf besser einschätzen und die weitere 
Planung zielgerichtet vorantreiben zu können, bitten wir Sie, un-
verbindlich ihr Interesse zu bekunden.

Was wir benötigen:	
•	 Name und Kontaktdaten
•	 Gewünschte Grundstücksgröße (falls bekannt)
•	 Nutzung: z. B. Einfamilienhaus, Doppelhaushälfte, Mehrgene-

rationenhaus etc.
•	 Besonderheiten oder Wünsche (optional)
Wie können Sie Ihre Interessenbekundung einreichen?
•	 Per E-Mail an: baugrundstuecke@hohenstein-hessen.de
Oder schriftlich an:
Gemeinde Hohenstein
Schwalbacher Straße 1
65329 Hohenstein
Betreff: „Interessenbekundung Baugrundstück”
Frist zur Einreichung: 31. Dezember 2025

Bitte beachten Sie:
Die Interessenbekundung ist unverbindlich und stellt noch kei-
ne Bewerbung oder Reservierung für ein Baugrundstück dar. Sie 
dient ausschließlich als Planungsgrundlage für die Gemeinde 
Hohenstein.
Vielen Dank für Ihre Mitwirkung gemeinsam gestalten wir die Zu-
kunft von Hohenstein.

Ihr Bürgermeister, Patrick Berghüser

In Braadert do werd’s Kerb!
Stimmungsvoller Auftakt 

der Breithardter Kerbegesellschaft 2025
Zahlreiche aktive, passive und ehemalige Mitglieder der Kerbe-
gesellschaft Breithardt haben sich am 05.07.2025 zur ersten 
Kerbeversammlung im Steinbruch eingefunden. Positiv ist zu er-
wähnen, dass neben vielen „alten Bekannten“ auch einige neue 
Gesichter den Weg zur Kerbegesellschaft gefunden haben, so-
dass man sich um den Nachwuchs keine Sorgen machen muss.
Paul Ohlemacher, Kerbevadder 2024, begrüßte alle Anwesen-
den und gab einen Rückblick auf die vergangene Kerbesaison. 
Danach folgte der Bericht des Kassierers und die Neuwahl des 
Vorstandes (Komitee).
Komitee 2025
Zum 1. Vorsitzenden und damit zum Kerbevadder wurde Luka 
Wüchner gewählt. Er gehörte schon in den Jahren 2021, 2022, 
2023 und 2024 dem Vorstand an. Der stellvertretende Vorsitzen-
de (Adjutant) ist, dieses Jahr zum ersten Mal, Yannic Penk der 
auch schon in sein drittes Komitees Jahr geht.
Neuzugang im Komitee ist Tjark Ruppmann, der für die finan-
ziellen Belange der Kerbegesellschaft verantwortlich ist und 
somit 3. Vorsitzender sein wird. Neuer 4. Vorsitzender ist Noah 
Ziegler, der damit die Rolle des Schriftführers ausführt und damit 
sein erstes Jahr im Komitee absolviert. Fünfde in diesem Jahr 
ist Lennart Ziegler, der die Rolle des Beisitzers zum ersten Mal 
übernimmt. Die Wahl des neuen Kassenprüfers fiel auf Peter 
Stein, dieser führt die nächste Kassenprüfung zusammen mit 
Hanna Wüchner, welche bereits 2024 gewählt wurde (zweijäh-
rige Amtszeit), durch.
Nachdem alle Tagesordnungspunkte erledigt waren, ging man 
zum etwas gemütlicheren Teil über und feierte gemeinsam 
bis in die frühen Morgenstunden ausgelassen den Beginn der 
neuen Kerbesaison. Auf das neu gewählte Komitee wartet wie 
jedes Jahr sehr viel Arbeit und man steckt schon voll in den 
Vorbereitungen.
Zum Vormerken: Die Braaderter Kerb findet dieses Jahr vom 
24. – 26. Oktober statt.
Wir freuen uns auch in diesem Jahr auf ein erfolgreiches Kerbe-
jahr 2025!

Euer Komitee 2025
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	■ Breithardter Weinstand
Do fließt de Woi. Der Naturgarten lädt ein!
Im Herzen von Braadert so fein,
lädt unser Weinstand euch heut ein.
Mit Leckerei´n und gutem Wein
soll dieser Ort lebendig sein.
Ob Freund, ob Nachbar, neu dabei –
am Weinstand seid ihr sorgenfrei.
Gemeinsam sein – das zählt allein:
Drum kommt, lasst uns zusammen sein!

Der Naturgartenverein lädt am Freitag, 25. Juli ab 18:00 Uhr zu 
geselligen Stunden in Breithardt am Weinstand ein. Neben Wein 
werden Bratwürste von lokal geschossenem Wild und weitere Le-
ckereien angeboten.
Wir freuen uns auf euch!

	■ Cafe-Treff-sicher
Das Cafe-Treff-sicher, jeden ersten Mittwoch, ab 15.00 Uhr im 
grünen Raum der Alten Schule in Breithardt!
Kaffee und Kuchen sind mit von der Partie, jetzt fehlen nur noch 
Sie!

	■ Wechselcafé in Strinz-Margarethä
Liebe Hohensteinerinnen und Hohensteiner,
es geht weiter mit dem Wechselcafé in Strinz-Margarethä...

In Ermangelung von Ausflugslo-
kalen, die fußläufig erreichbar 
sind (wer will sich auch die Arbeit 
aufbürden, bei so geringen wirt-
schaftlichen Aussichten), wird 
das „Wechselcafé“ während der 
Zeit vom 1. Mai bis Ende Septem-
ber 2025 wieder seine Pforten 
öffnen.
Jeden dritten Sonntag des 
Monats kann man an unserem 
Brunnenplatz (Pfalzstraße/Ecke 
Schulstraße) an diesem gestal-
teten Projekt (siehe Foto) sehen, 
in welchem Hof oder Garten am 
selbigen Tag das Café zwischen 
14.30 und 17.30 Uhr stattfindet. 
So teilen wir uns die Last, aber 

auch die Freude, Sie hoffentlich bei uns begrüßen zu dürfen. Finan-
zieren wollen wir es auf Spendenbasis und sind gespannt, wie es sich 
weiterentwickelt, weshalb wir gerne Anregungen entgegennehmen.
Termin für das nächste Wechselcafé ist Sonntag, 20. Juli.
Auf einen Plausch mit Ihnen freuen sich die Initiatoren des Kultur-
tages zusammen mit dem Strinzer Ortsbeirat.

	■ Hohensteiner Tanzkreis
Mit internationalen Kreistänzen, Squares, Kontratänzen und Rounds 
werden die Aufmerksamkeit, das Gedächtnis und die Koordination 
geschult. Körper und Geist kommen in Bewegung, dabei macht das 
Tanzen mit wechselnden Partnern und Gruppierungen großen Spaß.
Der Tanzkreis trifft sich jeden Dienstag von 10.00 - 11.30 Uhr im 
Haus des Dorfes in Steckenroth. Weitere Informationen erhalten 
Sie von der Tanzleiterin Hildegard Bernstein. Kontakt 06124/12357.

	■ Hohensteiner Wanderkreis
Als Treffpunkt für die Wanderung des Hohensteiner Wanderkreises 
am Donnerstag, 10. Juli war der Parkplatz bei der Basilika in Oes-
trich-Winkel angegeben worden. Obgleich diese Kirche nun schon 
viele Jahrhunderte dort steht, konnte sie dennoch nicht rechtzeitig 
zum vereinbarten Zeitpunkt um 14:00 Uhr gefunden werden. Ge-
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duldig wartete die Gruppe, bis alle Wandersleute, die ihre Teilnahme 
an der Tour signalisiert hatten, den Platz gefunden hatten; in solchen 
Fällen zeigt sich, was eine nette Wandergemeinschaft ausmacht. 
Als alle 28 Wanderinnen und Wanderer beisammen waren, übergab 
Horst nach kurzer Begrüßung die Leitung an den heutigen Wander-
führer Rolf und seine Assistentin Liesel ab.

Die beiden führten die Gruppe durch das Gewirr der Gassen und 
Straßen des alten Winzerortes in Richtung Schloss Vollrads. An der 
Dreifaltigkeitskapelle vorbei gehend, wo uns kein Hinweisschild, 
sondern nur Google den Namen verriet, erreichten die Wanderer 
den Ortsrand, von wo aus es auf überwiegend naturbelassenen We-
gen durch die Weingärten hinauf zum Schloss Vollrads ging. Hier 
zeigte es sich, dass einige wenige Teilnehmer dieses Kleinod noch 
gar nicht gesehen hatten. Am Uhrturm und dem Teich lenkte Rolf die 
Gruppe rasch vorbei in den oberen Teil des Schlosshofes. Bänke im 
Schatten einer Linde luden zum Verweilen ein. Während einige noch 
das bauliche Ensemble bewunderten, hatte Rolf aus der Verkaufs-
halle für die Weinerzeugnisse des Schloss-Gutes Gläser besorgt 
und schenkte den teilweise verdutzt dreinschauenden Teilnehmern 
einen Schluck des veredelten Traubensaftes ein. Rolf hatte jüngst 
Geburtstag gehabt und wollte mit seinen Wanderfreunden diese 
Tatsache feiern. Das Geburtstagslied wurde angestimmt und weil 
es so schön unter der Linde war, war die vorgesehene Pause recht 
kurzweilig, aber halt nicht so kurz wie ursprünglich geplant. Aber 
was soll es, dass wir Johannisberg aus dem heutigen Tourplan strei-
chen mussten, es war halt so schön und die anderen Ziele können 
ja bei einer Folgetour erwandert werden.

Während die Kurzstreckler mit Hildegard sich in einem Bogen durch 
die Rebhänge abwärts in Richtung Parkplatz bewegten, führte Rolf 
die restliche Gruppe noch einmal um das Schlossgelände herum. 
Der Greifenberg mit einem Gedenkstein für den letzten Schlossher-
ren war sein Ziel. Die Aussicht über das Rheintal hinweg zu den 
Hängen oberhalb von Gau-Algesheim und Ingelheim mussten aus-
giebig gewürdigt werden. Es folgten ein paar Schritte durch Wald, 
was bei den von der Temperaturanzeige der Sparkasse abgelese-
nen 28° C als recht angenehme Passage empfunden wurde. An dem 
neuen Betriebsgebäude für die Weinherstellung vorbei gehend lief 
die Gruppe zwar nun in Richtung Johannisberg, was aber aus Zeit-
gründen nicht mehr erreicht wurde. Das für die Schlussrast auserse-
hene Lokal drängte auf frühzeitige Einkehr, weil es für den späteren 
Abend ausgebucht war. Die Bedienung in der Wambacher Mühle 
stellte für die Hohensteiner Wandersleute rasch zwei Tischreihen 
zusammen, sodass der spezielle Wandertag ein zünftiges Ende fin-
den konnte. Wir danken Liesel und Rolf für die Vorbereitung und 
Führung der Wandertour und wünschen Rolf noch viele Wander-
jahre in unserem Kreise.

Am Donnerstag, 24. Juli will uns Hans Jürgen auf eine schöne 
Wanderung nördlich von Kloppenheim mitnehmen. Start ist um 
14:00 Uhr vom Parkplatz bei der Hockenberger Mühle. In diesem 
renommierten Gasthof ist unsere Gruppe auch für die Schlussrast 
angemeldet. 
Die geplante Strecke ist gut 8 km lang. Falls eine Kurzstrecke ge-
wünscht wird, bittet der Wanderführer um Kontaktaufnahme.
Interessierte an Wanderungen in netter Gesellschaft können In-
formationen auf der Homepage des Hohensteiner Wanderkreises 
www.hohensteiner-wanderkreis.jimdo.com einsehen. Fotos vermit-
teln einen Eindruck von den Wanderungen. Dabeisein lässt außer-
dem das gute Gemeinschaftsgefühl spüren. Auskünfte zum offenen 
Wanderkreis erteilt auch Horst Bernstein (06124/12357).

 » Bürgerservice

	■ Öffnungszeiten Gemeindeverwaltung
Montags, mittwochs und freitags von 07.30 - 11.30 Uhr sowie 
montags von 13.00 - 15.00 Uhr und mittwochs von 15.30 - 18.30 
Uhr finden offene Sprechstunden im Rathaus statt.
Dabei kann es zu Wartezeiten kommen. Dienstags und don-
nerstags erfolgt der Zutritt nur mit vorheriger Terminvereinba-
rung. Termine können telefonisch oder online vereinbart wer-
den. Die Online-Terminvergabe findet man auf der Homepage  
www.hohenstein-hessen.de unter dem Menüpunkt „Gemeinde“.

 » Aus den  
Kindertagesstätten

	■ Kindertagesstätten-Anmeldung
Zur Ermittlung der Belegungszahlen in unseren Kindertagesstätten 
und zur besseren Planung bitten wir alle Eltern, die beabsichti-
gen, ihr Kind in einer Einrichtung der Gemeinde Hohenstein an-
zumelden, den Neuaufnahmeantrag bereits jetzt zu stellen.
Die Antragsformulare erhalten Sie in den Kindertageseinrichtun-
gen oder direkt bei der Gemeindeverwaltung, 
Frau Ilona Quint, 
Tel. 06120/2937, 
E-Mail: ilona.quint@hohenstein-hessen.de.

	■ Schließzeiten Kitas
Die Tageseinrichtungen für Kinder der Gemeinde Hohenstein sind 
innerhalb der vom Land Hessen festgesetzten Schulferien voraus-
sichtlich wie folgt geschlossen:
Kindertagesstätten Breithardt/Steckenroth:
Sommer 25.07. bis 15.08.2025
Weihnachten 22.12. bis 05.01.2026

Kindertagesstätte Burg-Hohenstein
Sommer 25.07. bis 15.08.2025
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Holzhausen über Aar
Sommer 04.07. bis 25.07.2025
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Strinz-Margarethä
Sommer 04.07. bis 25.07.2025
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindertagesstätte Born
Sommer 04.07. bis 25.07.2025
Weihnachten 19.12. bis 02.01.2026

Kindergruppe Hennethal e.V.
Sommer 14.07. bis 01.08.2025
Weihnachten 22.12. bis 02.01.2026
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Gespielt wird im DYP-Modus 501 Double Out - dein Doppelpartner 
wird ausgelost!
Max. 48 Teilnehmer - schnell sein lohnt sich!
Startgeld: 10,00 € (wird komplett ausgeschüttet) + 2 € Boardgebühr
Für kühle Getränke und was heißes vom Grill ist natürlich gesorgt!
Jetzt anmelden:
über den QR-Code

	■ Eselverein 1962 Breithardt e.V.
Achtung: Neuer Termin für das Kinderfest am Eselstall
Der Eselverein Breithardt e.V. gratuliert der Breithardter Feuerwehr 
ganz herzlich zum großartigen ersten Platz beim Bezirksentscheid 
der Feuerwehrleistungsübung und drückt für die Feuerwehrleis-
tungswettkämpfe auf Landesebene am 31. August in Lorsch fest 
die Daumen. Auch den Landfrauen des Bezirkes Untertaunus, die 
am selben Tag in der Breithardter Halle mit Unterstützung der Braa-
derter Kerbegesellschaft ihr 75-jähriges Bestehen feiern, wünschen 
wir viel Freude bei ihrer Jubiläumsveranstaltung. Das Kinderfest am 
Eselstall wird daher um zwei Wochen verschoben und findet am 
Sonntag, 14. September statt.

 » Wir gratulieren

	■

 » Vereine und Verbände

	■ LandFrauen Breithardt
Spende der Breithardter Landfrauen  
an das facettenwerk
Das facettenwerk (vorher wfb) im Langenacker in 
Breithardt, ist eine gemeinnützige Einrichtung. Seit 

Jahrzehnten setzen sie sich für Menschen mit Behinderung ein.

Vor kurzem wurde dort wieder das jährliche Sommerfest gefeiert. 
Die zwei Vorstandsdamen Margarete Bartels und Inge Petri haben 
dieses Fest zum Anlass genommen und im Namen aller Breithardter 
Landfrauen eine kleine Spende überreicht.
Der neue Leiter Herr Ulrich Grohmann nahm die Spende entgegen 
und bedankte sich für die Unterstützung.

	■ TuS Breithardt 1904 e.V.
1. BraaDarter DYP-Turnier steht an!
Am Samstag, 23. August fliegen wieder die Pfeile im Vereinsheim 
TuS Breithardt!
Start: 13:00 Uhr| Einwerfen ab 12:00 Uhr

Entfernt gemäß DSGVO
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	■ TGSV Holzhausen über Aar e.V.
E-Jugend des TGSV Holzhausen  
wurde Vizemeister
Zum Ende einer spannenden Saison konnte die E-
Jugend des TGSV Holzhausen noch den Vizemeis-
tertitel erkämpfen. Die Mannschaft musste sich nur 
dem Team SV Erbach II geschlagen geben.

Das Bild zeigt die E-Jugend bei der Saisonabschlussfeier im Tram-
polinpark. Steffen Herbst hat die Kinder fast 4 Jahre lang trainiert. 
Leider hat er aus privaten und beruflichen Gründen seine Trainer-
tätigkeit beendet. Die Mannschaft und die Eltern möchten sich bei 
Ihrem Trainer Steffen Herbst für sein Engagement bedanken.

	■ Burgschützen Hohenstein 1953 e.V.

Wir freuen uns auf einen
schönen Abend!

PREISSCHIESSEN

Ein
ladung zum

auf unseren elektronischen Anlagen 

mit anschließender Siegerehrung
und leckerem Essen 
& guten Getränken

einschließlich Aperol-Bar

Anmeldungen bis 20.07. bei Gabi Liepold 
Telefon: 06120/6455

E-Mail: t.liepold@t-online.de WhatsApp: 
0151/12832160

Für alle Vereine & Freizeitgruppen,
&Mandatsträger aus Burg-Hohenstein

Samstag 26. Juli, ab 18.00Uhr
Kinder-Gruppen bis einschließlich 12 Jahren ab 17.00 Uhr

für alle Vereine & Freizeitgruppen,&Mandatsträger aus Burg-Hohenstein

&Mandatsträger aus Burg-Hohenstein

N

Für alle Vereine & Freizeitgruppen,
&Mandatsträger aus Burg-Hohenstein&Mandatsträger aus Burg-Hohenstein

Wir freuen uns auf einen

E-Mail: 

Wir freuen uns auf einen

WhatsApp: 

PREISSCHIESSE
N

Ein
ladung zum

REGELN:
-Eine Mannschaft besteht aus drei Schützen

(mehrere Mannschaften pro Verein können gemeldet werden). 

-Mannschaftsname und Namen der Schützen bitte bei
 Anmeldung nennen.

-Geschossen wird auf unsere Elektronischen Anlagen.
 Luftgewehr 10m Auflage/stehend im Mannschaftsmodus.

-Die drei Schützen der Mannschaft geben jeweils 5 Wertungsschüsse ab.

-Probeschießen im Vorfeld ist selbstverständlich erlaubt.

-Pro Mannschaftsserie 5,-€

-Nur die beste Runde einer Mannschaft wird gewertet.

-2. und 3. Platz werden ebenfalls ermittelt.

-Aktive Schützen dürfen nicht teilnehmen.

-Anmeldung bis spätestens 20.07. bei Gabi Liepold.

PRPRP SSESSESS NENEENENE

-Aktive Schützen dürfen nicht teilnehmen.

-Anmeldung bis spätestens 20.07. bei Gabi Liepold.-Anmeldung bis spätestens 20.07. bei Gabi Liepold.

-Aktive Schützen dürfen nicht teilnehmen.

-Anmeldung bis spätestens 20.07. bei Gabi Liepold.
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Sakrament der Versöhnung in der Pfarrkirche St. Elisabeth
An den Samstagen, 26.07. sowie 09. und 23.08., jeweils von 17.00 
- 17.30 Uhr können Sie bei Pfarrer Stefan Schneider das Sakrament 
der Versöhnung empfangen. Gerne können Sie auch im zentralen 
Pfarrbüro einen Beichttermin vereinbaren. Das Sakrament der Ver-
söhnung (Beichte) ist ein schönes Sakrament. Es ist eine unglaub-
liche Erleichterung für Geist und Seele - denn alles was uns belastet, 
können wir im Beichtgespräch Gott übergeben, der uns durch den 
Priester von unserer Schuld und unseren Sünden losspricht. Keine 
Macht der Welt kann das außer Gott. Es ist ein großes Geschenk 
Gottes für uns.
Ich lade Sie herzlich ein! Ihr Pfarrer Stefan Schneider

	■ An(ge)dacht
Liebe Leserin, lieber Leser,
Pfingsten liegt einige Wochen zurück. Zu diesem Fest gibt es 
einen traditionellen Hymnus, der im Gottesdienst gebetet oder 
gesungen wird, die Pfingstsequenz. Sie ist eine Bitte an den 
Heiligen Geist um sein Wirken, das in den folgenden Strophen 
beschrieben wird. Eine dieser Strophen dürfte in diesen Tagen 
naheliegende Anliegen beschreiben:
„In der Unrast schenkst du Ruh, hauchst in Hitze Kühlung zu, 
spendest Trost in Leid und Tod.“
Zwei Drittel der diesjährigen Sommerferien liegen noch vor uns. 
Für viele Kinder, Jugendliche und Erwachsene verbinden sie 
sich mit der Hoffnung, aus der täglichen Routine heraus zu kom-
men, ohne Druck Dinge tun oder lassen zu können, wie sie es 
möchten.
Wenn das warme Wetter, über das sich viele freuen, so heiß und 
über längere Zeit drückend wird - wie dieses Jahr schon gesche-
hen - dass es Mensch wie Natur an die Grenzen bringt, suchen 
wir nach Abhilfe.
Und schließlich: die freie oder ruhigere Zeit im Sommer, sie ist 
leider nicht frei von Leid- oder Verlusterfahrungen. Vielleicht be-
trifft es Sie gerade in Ihrem privaten Umfeld. Unabhängig davon 
ist auch diese Zeit, die eigentlich eine Zeit der Freude und der 
Erholung sein soll, verdunkelt durch die gewaltsamen Konflikte 
und Kriege, die in unserer Nähe oder weiter entfernt toben und 
sich eher ausweiten als beruhigen.
Der Hymnus ist im 13. Jahrhundert entstanden. Nicht immer ha-
ben Texte dieses Alters für uns heute eine hohe Aussagekraft, 
aber diese Bitte an den Heiligen Geist scheint uns einiges zu 
sagen zu haben. 

Es geht dabei nicht darum, sich zu-
rückzulehnen und andere machen zu 
lassen. Denn zuvorderst ist der Heili-
ge Geist ist nicht nur die Form, in der 
Gott heute wirkt, sondern auch die 
Form, in der er uns Menschen be-
stärkt und motiviert, uns einzuset-
zen. Damit Erholung möglich wird, 
damit es auch morgen noch abkühlt, 
damit Trost spürbar wird. Und für vie-
les mehr. Ihnen eine segensreiche 
Sommerzeit.

Ihr Pastoralreferent
Benedikt Berger

	■ Evangelische Willkommensgemeinde  
Hohenstein

Liebe Hohensteiner*innen,
wir freuen uns, wenn Ihnen unsere Gottesdienste und Veranstaltun-
gen zusagen. Kommen Sie gerne mit Wünschen und Anregungen 
auf uns zu.

Unsere nächsten Termine:
Sonntag, 20.07.	
10:30 Uhr	 Burg-Hohenstein Sommerkirche: 

Frühstücksgottesdienst*
Sonntag, 10.08.	
14:00 Uhr	 Pfarrgarten Breithardt Sommerkirche: 
	 Gottesdienst mit Gemeindefest*
* Wir freuen uns, wenn Sie mitfeiern und noch mehr, wenn Sie 
etwas Kleines fürs Büffet mitbringen.
Der Sommer ist da und wir mittendrin – herzliche Einladung 
bei unseren Gottesdiensten der Sommerkirche den Nachbar-
schaftsraum und damit die zukünftige Kirchengemeinde zu er-
kunden und kennenzulernen!

 » Freiwillige Feuerwehren

 » Kirchliche Nachrichten

	■ Katholische Pfarrei  
Heilige Familie Untertaunus

Kirchort St. Klemens Maria Hofbauer
Kontakt und Auskunft
Telefon: 06124/72370
Mail: pfarrei@heiligefamilie.net
Homepage: www.heiligefamilie.net

Gottesdienste in St. Klemens-Maria-Hofbauer in Breithardt
Sonntag, 20.07.	
11:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier
Sonntag, 27.07.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe in Burg-Hohenstein
Sonntag, 03.08.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe vorher Kirchenfrühstück 
	 (ab 10:00 Uhr) im Pfarrsaal
Sonntag, 10.08.	
11:00 Uhr	 Heilige Messe
Sonntag, 17.08.	
11:00 Uhr	 Wort-Gottes-Feier

Kirchenchor „Quintessenz“ singt in St. Elisabeth Bad Schwal-
bach am 27. Juli
Der katholische Kirchenchor „Quintessenz“ aus dem Kirchort St. 
Klemens Maria Hofbauer Breithardt wird am Sonntag, 27. Juli, die 
Heilige Messe in der Kirche St. Elisabeth in Bad Schwalbach (Kirch-
straße 7) musikalisch mitgestalten.
Die Messe beginnt um 11:00 Uhr. Alle sind herzlich eingeladen, an 
dem Gottesdienst teilzunehmen und die Musik zu genießen.
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Termine im Gruppenraum der ev. Kirche Michelbach:
Sprechstunde der Psychosozialen Kontakt- und Beratungsstelle 
des Diakonischen Werkes im Gruppenraum der Ev. Kirche. Telefoni-
sche Terminvereinbarung unter Tel.0160/92715984.
Ev. Pfarramt, Hauptstraße 56, 65326 Aarbergen-Michelbach
Pfarrerin Petra Dobrzinski
Tel. 06120/4097973, E-Mail: petra.dobrzinski@ekhn.de.
Hinweis:
Das Gemeindebüro ist bis Montag, 04. August (einschließlich) nicht 
besetzt!
Ev. Gemeindebüro, Kirchstraße 4b, 65326 Aarbergen-Michelbach
Gemeindesekretärin Simone Moser
Bürozeiten
Dienstag: 08.00 - 10.00 Uhr
Donnerstag: 10.30 - 12.30 Uhr
Freitag: 16.00 - 18.00 Uhr.
Tel. 06120/3563, E-Mail: kirchengemeinde.michelbach@ekhn.de

	■ Evangelische. Kirchengemeinde  
Strinz-Margarethä

Unsere Gottesdienste
Sonntag, 20.07.	
Sommerkirche Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus 
„Sei gesegnet“	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Daisbach 
	 im Hof der Fachwerkkirche
	 mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der Kirche in Limbach
	 mit Pfarrerin Manuela König
Sonntag, 27.07.	
Sommerkirche Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus 
„Sei gesegnet“	
10.00 Uhr	 Gottesdienst an der Kirche in Niederlibbach
	 mit Pfarrer Jürgen Schweitzer
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Bechtheim vor der Pfarrscheune
	 mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
In den Sommerferien findet kein Konfirmanden-Unterricht statt.

Öffnungszeiten des Gemeindebüros
Frau Hellweg im Gemeindebüro, Scheidertalstraße 28, 65329 Ho-
henstein, erreichen Sie zu den Bürozeiten montags von 15.00 - 
17.00 Uhr und donnerstags von 09.00 - 11.00 Uhr unter der Tel. 
06128/1364 oder per E-Mail: 
kirchengemeinde.strinz-margarethae@ekhn.de.

In pfarramtlichen und seelsorglichen Angelegenheiten wenden Sie 
sich bitte an Pfarrerin Petra Dobrzinski, Hauptstraße 56, 65326 Aar-
bergen-Michelbach, Tel. 06120/4097973, 
E-Mail: Petra.Dobrzinski@ekhn.de.
Für Beerdigungen in Strinz-Margarethä ist Pfarrerin Petra Dobrzinski 
zuständig.
Für Beerdigungen in Niederlibbach, Oberlibbach und Hambach ist 
Pfarrerin Manuela König, Tel. 06126/3121, 
E-Mail: manuela.koenig@ekhn.de zuständig.

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Panrod und Hennethal

Sommerkirche heißt es vom 13. Juli - 10. August an 5 Sonn-
tagen an jeweils zwei Orten im Nachbarschaftsraum Mittlerer 
Untertaunus
Sonntag, 20.07.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Daisbach (im Hof der Fachwerk-

kirche) mit Pfarrerin Agnes Schmidt-Köber
10.00 Uhr	 Gottesdienst in der evangelischen Kirche
	 Limbach mit Pfarrerin Manuela König
Sonntag, 27.07.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Bechtheim (vor der Pfarrscheu-

ne) mit Pfarrerin Petra Dobrzinski
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Niederlibbach (an der Kirche) 

mit Pfarrer Jürgen Schweitzer

Evangelische Kirchengemeinde Panrod und Hennethal
Lindenweg 10, 65326 Aarbergen-Panrod
Tel. 06120/9189572
kirchengemeinde.panrod-hennethal@ekhn.de

Wir verstehen uns als eine Gemeinschaft. Bitte fühlen Sie sich daher 
immer zu allen Gottesdiensten und Veranstaltungen herzlich einge-
laden, egal in welchem Ort diese stattfinden.
Informationen rund um unsere Veranstaltungen und das Gemeinde-
leben finden Sie auf unserer Homepage: https://kirchengemeinde-
hohenstein.ekhn.de
Das Gemeindebüro (Breithardt, Langgasse 41 - in der Naspa-Filia-
le) ist dienstags von 10:00 - 12:00 Uhr und mittwochs von 15:00 
- 17:00 Uhr geöffnet. Außerdem telefonisch (06120/3566) und per 
E-Mail (kirchengemeinde.hohenstein@ekhn.de) erreichbar. Pfarrerin 
Jessica Hamm erreichen Sie per E-Mail (jessica.hamm@ekhn.de) 
und telefonisch (0173/1832614).

Mit den besten Segenswünschen
Ihr Kirchenvorstand der Ev. Willkommensgemeinde Hohenstein

	■ Evangelische Kirchengemeinde  
Holzhausen über Aar

Gottesdienste:
Friedensgebet
Freitag, 18.07.	
18.00 Uhr	 in Holzhausen

„Sei gesegnet“ Sommerkirche
heißt es vom 13. Juli - 10. August an 5 Sonntagen an jeweils 

2 Orten bei den Gottesdiensten unserer Sommerkirche
 im Nachbarschaftsraum Mittlerer Untertaunus

Sonntag, 20.07.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst
10.00 Uhr	 Gottesdienst
	 in Daisbach (im Hof der Fachwerkkirche) in der 

Kirche Limbach
Sonntag, 27.07.	
10.00 Uhr	 Gottesdienst in Niederlibbach (an der Kirche)
10.00 Uhr	 in der Kirche Bechtheim
Ökumenischer Gottesdienst:	
Donnerstag, 24.07.	
16.00 Uhr	 im DRK Seniorenzenturm Michelbach

Friedensläuten – die Glocken der evang. Kirchengemeinden Aar-
bergen-Michelbach und Holzhausen ü. Aar läuten auch weiterhin 
täglich um 12.00 Uhr und laden Sie ein, innezuhalten und für den 
Frieden zu beten.
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	■ Online-Vortrag:  
Pflegeversicherung einfach erklärt

Das Kompetenzzentrum Pflege des Rheingau-Taunus-Kreises in-
formiert am Dienstag, 5. August, von 13:00 - 14:00 Uhr in einem 
Online-Vortrag über die Leistungen der Pflegeversicherung. Die 
Themen der Veranstaltung reichen von Basiswissen für die Antrag-
stellung für einen Pflegegrad bis zu Erläuterungen der verschiede-
nen Pflegeleistungen der Pflegeversicherung. Interessierte können 
des Mitarbeitern des Kompetenzzentrums Pflege ihre Fragen ger-
ne direkt bei der Anmeldung zukommen lassen. Anmeldungen per 
E-Mail an pflegestuetzpunkt@rheingau-taunus.de oder unter Tel. 
06124-/510525.

 » Notrufe/Bereitschaftsdienste

Notruf Polizei ���������������������������������������������������������������������������� 1 10
Polizeistation Bad Schwalbach �����������������������������  0 61 24 / 70 78-0
Notruf Feuerwehr ��������������������������������������������������������������������� 1 12
Rettungsdienst / Notarzt ��������������������������������������������������������� 1 12
Notfallfax (für Gehörlose) ������������������������������������  0 61 24 / 1 92 22
��������������������������������������������������������������������������������� (auch über 1 12)
Rettungsdienst / Krankentransporte �����������������  0 61 24 / 1 92 22
Telefax der Leitstelle ����������������������������������������������  0 61 24 / 13 13
Ärztlicher Bereitschaftsdienst ������������������������������������������� 116 117
Dienstzeiten:
montags, dienstags, donnerstags: von 19 bis 7 Uhr
mittwochs, freitags: von 14 bis 7 Uhr
samstags, sonntags, feiertags: von 7 bis 7 Uhr
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst �������������������������������� 116 117
Zahnärztlicher Notdienst ����������������������������������  01 80 / 5 60 70 11
Tierärztlicher Notdienst ���������������������������������  0 61 24 / 5 10 - 8 70
Apothekennotdienst ������������������������������������������  08 00 / 0 02 28 33
Frauenhaus Bad Schwalbach ���������������������������  0 61 24 / 72 92 17
Frauenhaus Wiesbaden ���������������������������������������  06 11 / 80 60 50
Büro für Gleichstellungsfragen ���������������������  0 61 24 / 5 10 - 2 54
Pro familia �������������������������������������������������������������  06 11 / 37 65 16
Weisser Ring ������������������������������������������������������  0 18 03 / 34 34 34
Frauen helfen Frauen ���������������������������������������������  06 11 / 5 12 12
Frauennotruf Mainz ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 97 40
Frauennotruf Frankfurt ������������������������������������������  0 69 / 70 94 94
Wildwasser e. V. ����������������������������������������������������  06 11 / 80 86 19
Entgiftungszentrale ���������������������������������������������  0 61 31 / 1 92 40
Kostenfreie Rufnummern:
Deutscher Kinderschutzbund:
Elterntelefon ��������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 05 50
Kinder- und Jugendtelefon ����������������������������������  08 00 / 1 11 03 33
Telefonseelsorge:
evangelisch ����������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 02 22
katholisch ������������������������������������������������������������  08 00 / 1 11 01 11

 » Aus unseren  
Nachbarkommunen

  

 » Rheingau-Taunus-Kreis

	■ Orler Markt:  
Schließung des Wertstoffhofes  
und der Kompostanlage in Taunusstein-Orlen

Wegen der Sperrung der K696 anlässlich des Orler Marktes können 
der Wertstoffhof und die Kompostanlage in Taunusstein-Orlen in der 
Zeit von Donnerstag, 17. ab 14:30 bis Samstag, 19. Juli um 10:00 
Uhr nicht angefahren werden.
Deshalb müssen die Anlagen in dieser Zeit geschlossen bleiben.
Am Samstag, 19. Juli sind der Wertstoffhof und die Kompostanlage 
ab 10:00 Uhr wieder regulär bis 16:00 Uhr geöffnet.
Anlieferer werden gebeten, am Freitag den Wertstoffhof in Idstein an 
der Straße nach Heftrich zu nutzen.

Ihre Annahmestelle
für Privat- und Familienanzeigen

GEBURT · HOCHZEIT · GEBURTSTAG

DANKSAGUNG · TRAUERANZEIGEN

Gemeinde Hohenstein
Rathaus
Frau Klankert 
Schwalbacher Straße 1
Telefon: 06120 2948

Annahmezeiten:
Mo. bis Fr. von 8.00 bis 11.30 Uhr
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IN IHRER REGION
WOHNEN

Jennifer Kirchner

I M M O B I L I E N
Familienunternehmen seit 1994       Ihr Ansprechpartner vor Ort

Betreuung von Immobilienverkauf und -vermietung

Persönliche Beratung und individuelle Lösungen

Markteinschätzung und fundierte Wertermittlung

Menschliche Zusammenarbeit auf Augenhöhe

65326 Aarbergen-Michelbach

kontakt@immobilien-kirchner.dewww.immobilien-kirchner.de
06120 - 90 85 90

* 09.08.1938   † 11.07.2025

Helmut Ohlemacher

Er lebte mit der Erde, arbeitete mit seinen Händen         
und hinterlässt Spuren ­ nicht nur im Feld,                    
sondern in unseren Herzen.

Er war stets für alle da!

Wer ihn gekannt hat weiß, was wir verloren haben.

In Liebe und Dankbarkeit

deine Rosel 
Silvia, Frank und Andrea mit Familien             
sowie alle Angehörige und Freunde

Die Trauerfeier findet am Freitag, dem 18. Juli 2025, um 14.00 Uhr in der Evangelischen 
Kirche in Hohenstein­Breithardt sta�. Von freundlich zugedachtem Blumenschmuck 
bi�en wir höflichst abzusehen. Die Urnenbeise�ung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt 
im engsten Familienkreis.

"Pe�er"

Extremwetterereignisse 
verursachen mehr höhere Schäden
Eine Studie im Auftrag des Bau-
herren-Schutzbund e.V. (BSB) 
hat ergeben, dass Immobilien 
vermehrt von den Auswirkungen 
von Extremwetterereignissen 
betroffen sind. Solche Ereignis-
se, darunter Hagel, Starkregen 
und Stürme, verursachen erheb-
liche Schäden an Gebäuden. 
Dabei werden die steigende An-
zahl und Intensität dieser Ereig-
nisse von den bestehenden 

Baunormen und Ausführungs-
bestimmungen noch nicht aus-
reichend berücksichtigt.
Bauherren und Immobilienbesit-
zer sollten daher ihr Schadensri-
siko ermitteln und bauliche Vor-
sorgemaßnahmen treffen.
Eine wesentliche Erkenntnis der 
Untersuchung lautet, dass nahe-
zu jede Immobilie von einem un-
vorhersehbaren Extremwetter
ereignis betroffen sein kann.

Auf einen Blick ...  schnell und bequem ein neues Zuhause finden.

ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.
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ABSCHIED NEHMEN
Trauern ist liebevolles Erinnern.

Das Trauerportal 
von LINUS WITTICH

In den Stunden des Abschieds waren wir nicht allein.
Die vielfältigen Gesten der Anteilnahme haben uns Trost und Kraft 
gespendet.
Wir möchten uns von ganzem Herzen bei allen bedanken, die ihre 
Verbundenheit in so liebevoller Weise zum Ausdruck gebracht haben.
Ein ganz besonderer Dank gilt dem lieben Team "Die Pflegefüchse".

Familie Gertrud Hertling

Manchmal bist Du in unseren Träumen, oft in unseren Gedanken.
Du bist immer in unserer Mitte und für ewig in unseren Herzen.

† 13. Juni 2025

Edwin Hertling

Hohenstein, im Juli 2025

Machmal bist du in unseren Träumen,
oft in unseren Gedanken.

Du bist immer in unserer Mitte
und ewig in unseren Herzen.

Lenchen OlbrichLenchen Olbrich 
* 11.09.1936    † 15.05.2025* 11.09.1936    † 15.05.2025

Herzlichen Dank  
sagen wir allen Freunden, Nachbarn und Bekannten 
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,  
für die stille Umarmung, den Händedruck,  
wenn die Worte fehlten,  
für alle Zeichen der Freundschaft, Anteilnahme und  
Verbundenheit und für die Begleitung zur letzten Ruhestätte.

Im Namen der Familie
Martina, Jörg  Martina, Jörg  
und Tristanund Tristan

Creation in Stein
MIKE BEHRENDT

Lohrheim • Aarbergen • Altendiez

Steinmetzmeister
Grabmale
Treppen
Fensterbänke

Telefon: 06120 3233
Mobil: 0171 2109260

www.behrendt-natursteine.de

* 21. Mai 1938    † 03. Juli 2025

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen

Albrecht Seel

Deine Marianne
Hans & Linda
Rosi & Harry
Corinna & Heiko
Tanja
sowie alle Enkel und Urenkel

Die Trauerfeier findet am Samstag, 19. Juli 2025 um 11.00 Uhr
im Ruheforst in Hohenstein-Breithardt statt. 
Die anschließende Urnenbeisetzung erfolgt im engsten
Familienkreis.
Wir gehen in Stille auseinander.

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Grabmale und Bauarbeiten

Karl Müller
Inh. Christine Müller-Glaß

Steinmetz- und Bildhauermeisterin

Wir beraten Sie über
individuelle Möglichkeiten

der Grabmalvorsorge!

65597 Hünfelden-Kirberg
Mainzer Landstraße 23

Telefon: 0 64 38/23 41 und 38 26
Fax: 0 64 38/38 31

Mail: Karl.mueller-grabmale@gmx.de
www.karl-mueller-grabmale.de

BAU
GRABMAL
GESTALTUNG
DENKMALPFLEGE

Mitgliedsbetrieb im Landesverband 
des Steinmetz- und Steinbildhauerhandwerks

Ein aufrichtiges "Vergelt´s Gott" 
im Namen der Familie.

Es ist sehr schwer einen geliebten Menschen zu verlieren. 
Tröstend ist es aber zu wissen, dass viele Menschen ihm 
so viel Liebe, Freundschaft und Achtung 
entgegengebracht haben.                        

Wir danken allen, die mit uns mitgefühlt, ihre 
Anteilnahme auf so vielfältige und liebevolle Weise     
zum Ausdruck gebracht und gemeinsam mit uns 
Abschied genommen haben.† 17.06.2025

Hohenstein-Born, im Juli 2025
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Druckkosten vergleichen und bares Geld sparen!

onlineonlineonlineonlineonlineonline
günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstig

drucken
Jetzt 

Ihre Onlinedruckerei von LINUS WITTICH Medien 

günstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstiggünstigJetzt Jetzt Jetzt Jetzt Jetzt günstigJetzt günstiggünstigJetzt günstiggünstigJetzt günstiggünstigJetzt günstigWahnsinn!Diese Preise sind der 

Genießen Sie den goldenen Herbst direkt am Plauer See!

www.ferienpark-lenz.de
Tel. 0152 08529030 | urlaub@ferienpark-lenz.de

Genießen Sie außerhalb der Hauptsaison einen idyllischen Urlaub 
im Herzen der Mecklenburgischen Seenplatte. Rund 30 traumhafte 
Ferienhäuser für 2 bis 12 Personen bieten Ihnen Ruhe und Erholung.

FERIENPARK LENZURLAUB
Willkommen im

kleinanzeigen-regional

Hier finden Sie
„Kleines“:

Ankauf Kleidung aller Art,
Pelze, Näh- u. Schreibm.,
Schmuck, Orden, Kameras, Bern-
stein, Porzellan, Krüge, Bleikristall,
Puppen, Teppiche, Gemälde, Zinn,
Silberbesteck, Münzen, Uhren,
Lampen LP´s. Tel.: 0178/6794244
Sonn - und Feiertage

Tapezieren, Anstrich-Arbeiten.

Alexander Koppe, Tel.: 0162/

7005006

„DIE KLEINEN“
IN IHRER REGION

SonStigeS

Ankauf von Gebrauchtwagen,
PKW, LKW! Zustand egal, kaufe
wie gesehen! Zahle bar. Tel.:
0261/2081855 o. 0173/3049605

KFZ-MarKt

Seniorenresidenz Hünstetten-
Kesselbach, 68 qm-Whg. zu mie-
ten, barrierefrei, behindertenge-
recht, mit Aufzug u. Betreuungsan-
gebot. Tel.: 0157/35448887

VERmiEtung

Suchen Häuser für unsere Kunden
SENIORBILIA Holger Andrée
Immobilien, Tel.: 06120/3617,
www.seniorbilia.de

ImmobIlIenmarkt

Ferienwohnung  „Himmelchen”  im romantischen Ahrweiler

Urlaub im Rotweinparadies Ahrtal

Schön eingerichtete Ferienwohnung in Ahrweiler für 2 – 4 Personen. 
Direkt am Ahr-Rad-Wanderweg und 10 Gehminuten zum mittelalterli-
chen Stadtkern. Ab 59,– € pro Nacht inkl. Nebenkosten, Endreinigung 
und Umsatzsteuer (zzgl. Gästebeitrag der Stadt). 

Einzelunternehmung Karl Heinen · Delderstraße 33
53474 Bad Neuenahr-Ahrweiler · Ortsteil Ahrweiler
Tel.: 02641/36076 oder Mobil: 0160/1714841
Mail: h.pacyna@web.de · Net: www.himmelchen.de

einfach, schnell und unkompliziert!
Unsere Kleinsten buchen –

Online: anzeigen.wittich.de
per E-Mail: privatanzeigen@wittich-hoehr.de
oder telefonisch: 02624 911-0

www.wittich.de

DER DIREKTE
WEG ZU IHRER 
KLEINANZEIGE: 
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Eis in der Hand und Geld auf der Bank:
Egal ob Du gerade für den Führerschein, 
Konzert-Tickets oder den nächsten 
Urlaub sparst - mit einem Ferienjob als 
Zusteller (m/w/d) kommst Du deinem 
Ziel ein ganzes Stück näher.

Weitere Informationen und das Bewerbungsformular 
findest Du online unter www.wittich.de/zustellung

Schreibe uns per WhatsApp 0171 6474125,
per Mail zustellung@wittich.de oder melde 
dich bei der kostenlosen Bewerber-
Hotline 0800 2830095.

Mindestalter: 13 Jahre Bewirb Dich einfach und bequem per WhatsApp     0171 6474125*
oder online unter www.wittich.de/zustellung

*keine Anru
fe

 m
ög

lic
h

MACH MEHR MACH MEHR 
AUS DEINEM AUS DEINEM 
SOMMER!SOMMER!

bei LINUS WITTICH - verteile unsere 
Zeitungen in Deiner Nachbarschaft.

FERIENJOB ALS 
ZUSTELLER (M/W/D)
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Das Licht 
nicht unter den Scheffel stellen
Für junge Talente ist Selbstbe-
wusstsein der Schlüssel zum 
Erfolg. Unternehmen sollten ein 
unterstützendes Umfeld schaf-
fen, in dem sich Nachwuchs-
kräfte entwickeln können. Klare 
Ziele und regelmäßiges Feed-
back stärken die Eigenwahr-
nehmung. Mentoring-Program-
me helfen, von erfahrenen Kol-
legen zu lernen und Unsicher-
heiten abzubauen.

Eigenverantwortung durch Pro-
jekte fördert die Kompetenz und 
das Vertrauen in die eigenen Fä-
higkeiten.
Erfolge, auch kleine, sollten ge-
feiert werden – das motiviert und 
zeigt den Wert des Beitrags. 
Soft-Skill-Trainings und offene 
Kommunikation runden die För-
derung ab. So entstehen selbst-
bewusste, leistungsstarke Fach-
kräfte.

Wie KI den Bewerbungsprozess 
verändert
Unternehmen nutzen automati-
sierte Systeme zur Vorauswahl 
von Bewerbungen – und Be-
werbende greifen selbst auf KI 
zurück, um Lebensläufe oder 
Anschreiben zu erstellen. Digi-
tale Tools analysieren heute 
häufig sehr genau die Bewer-
bungsunterlagen zu ausge-
schriebenen Stellen – nicht nur 
anhand von Stichwörtern, son-
dern auch mithilfe semantischer 
Analysen. Gleichzeitig erstellen 
viele Jobsuchende Bewerbun-
gen mit KI-Unterstützung.

Dabei steigt die Gefahr standar-
disierter, austauschbarer Texte.
Personaler berichten, dass sich 
Anschreiben zunehmend ähneln. 
Manche Unternehmen verzichten 
deshalb komplett auf dieses Do-
kument oder setzen stärker auf 
situative Fragen und persönliche 
Gespräche. Die Bewerbungs-
landschaft wird technischer – 
dennoch bleibt Individualität ent-
scheidend. Bewerberinnen und 
Bewerber, die KI als Werkzeug 
nutzen, ohne Authentizität zu ver-
lieren, haben klare Vorteile.

Klassisches Anschreiben 
ist bald Geschichte
Der Bewerbungsprozess verän-
dert sich tiefgreifend. Digitale 
Tools, automatisierte Vorauswahl 
und neue Kommunikationsfor-
men verdrängen klassische Ele-
mente wie das standardisierte 
Anschreiben zunehmend.
Viele Unternehmen setzen auf di-
gitale Bewerbungsformulare. In 
vielen Fällen ist ein separates An-
schreiben nicht mehr erforder-
lich. Stattdessen rücken Lebens-
lauf, relevante Erfahrungen und 

Persönlichkeit stärker in den Fo-
kus. Auch die Bewertungskriteri-
en haben sich gewandelt.
Weniger formale Perfektion, mehr 
Authentizität bestimmen heute 
den Auswahlprozess. Dazu wird 
genau geschaut, ob der Bewer-
bende in die Unternehmenskultur 
passt. Vor allem in kreativen und 
digitalen Berufen gewinnen zu-
sätzliche Kanäle wie Projektport-
folios oder berufliche Social-Me-
dia-Profile an Bedeutung.

Azubi-Mangel im Handwerk
Trotz stabiler Auftragslage blei-
ben viele Ausbildungsstellen un-
besetzt. Besonders betroffen 
sind Gewerke wie Sanitär, Elekt-
ro, Bau und Kfz-Technik.
Laut Zentralverband des Deut-
schen Handwerks blieben 2024 
rund 38.000 Ausbildungsplätze 
unbesetzt – ein neuer Höchst-
stand. Gleichzeitig gehen jedes 
Jahr mehr Handwerksmeister in 
den Ruhestand, ohne einen 
Nachfolger zu finden.
Ursachen sind vielfältig: Das 
Image des Handwerks leidet 

unter Vorurteilen, viele Jugend-
liche streben eher ein Studium 
an. Auch Schulen informieren 
oft unzureichend über die Viel-
falt und Entwicklungsmöglich-
keiten handwerklicher Berufe.
Dabei bietet das Handwerk si-
chere Arbeitsplätze, gute Ver-
dienstmöglichkeiten und schnel-
le Aufstiegschancen.
Wer sich für eine Ausbildung 
entscheidet, profitiert häufig von 
überschaubaren Ausbildungs-
zeiten, regionaler Verankerung 
und krisenfester Nachfrage.

© Halfpoint - stock.adobe.com

Mit Aussicht  
auf HEIMAT. 
Ihr nächster Job.

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Kostenlose  
Jobsuche –  print & digital!

Bewirb Dich mit folgenden Angaben unter:

  Name, Vorname
  Geburtsdatum
  Straße, Hausnummer 
  Postleitzahl, Ort 
  Telefon
  E-Mail

Fülle einfach und bequem das Bewerbungsformular 
auf unserer Homepage aus: www.wittich.de/zustellung
Nutze die kostenlose Bewerber-Hotline: 0800 2830095
Oder schreibe eine Mail an: zustellung@wittich.de

Bewerbungvia WhatsApp:
     0171

6474125

Hohensteiner
BlättcHe

Mitteilungsblatt 
der geMeinde HoHenstein

Für die wöchentliche Verteilung suchen wir 

Zusteller (m/w/d)

Born (Vertretung vom 18.08.2025 bis 24.08.2025 und vom
25.08.2025 bis 31.08.2025) 
Steckenroth (Vertretung vom 18.08.2025 bis 24.08.2025 und vom
25.08.2025 bis 31.08.2025)

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Stephan Häring

Scheidertalstr. 36 b
65510 Hünstetten
 0178 - 919 957 8
 stephan.haering@gmx.net

PV-Anlagen von A-Z
Elektroinstallationen
Gas-/ Wasserinstallationen
Spenglerarbeiten
Zimmererarbeiten
Tiny- und Gartenhäuser
u.v.m.

Professor Jordan ist endlich zurück ... 
und begibt sich ans Ende aller Dinge!

P R O F E S S O R  J O R D A N
U N D  D A S  R A U S C H E N  D E S 
W A L D E S  I M  S P Ä T W I N T E R

Nachdem Prof. Jordan und das Geräusch von nassem Herbstlaub im 
Sommer so viele Leserinnen und Leser begeistert hat, freue ich 
mich sehr, Ihnen heute den zweiten Band der Reihe vorstellen zu 
dürfen: Prof. Jordan und das Rauschen des Waldes im Spätwinter 
von Matthias Besier. 

Professor Jordan macht sich auf zu einer Reise, die an einem Ort 
endet, der so fern und fremd ist, dass man nicht nur vergisst, wer 
man ist, sondern sogar, dass man überhaupt jemals war. 

Der zweite Teil um den eigenwilligen Professor Jordan verbindet 
auf intelligente Weise Spannung, subtilen Humor und Tragik mit 
tiefer Mystik. Er bietet fesselnde Unterhaltung für alle, die 
außergewöhnliche Geschichten lieben, in denen Realität und 
Geheimnis scheinbar unauflösbar miteinander verwoben sind. 

Diesmal gerät Jordan in ein noch dichteres und geheimnisvolleres 
Geflecht aus Mythologie, Geschichte und Gegenwart – 
das Rätsel nimmt seinen Anfang dort, wo der erste Band  
endete, und zieht unaufhaltsam Kreise bis weit über die Grenzen 
des Sichtbaren hinaus.

Auch dieser Fall ist nichts für schwache Nerven oder lineares 
Denken: Mord, Erinnerung, Verrat, eine ordentliche Prise 
Wahnsinn – und mittendrin Professor Jordan, der mit seinem 
ganz eigenen Blick auf die Welt versucht, Ordnung ins Chaos zu 
bringen.

Wie schon im ersten Band erzählt der Hohensteiner Autor 
Matthias Besier mit großer Fabulierfreude, trockenem Humor 
und einem feinen Gespür für das Absonderliche, Berührende und 
Verstörende. 

Der neue Roman ist ein würdiger Nachfolger – noch ein wenig 
düsterer, dichter, vielschichtiger. Und ein gewisser, kleiner Ort in 
Hohenstein spielt am Ende aller Dinge eine nicht unbedeutende 
Rolle.

Gebunden mit Schutzumschlag, 497 Seiten
Preis: 16,90 EUR. ISBN: 978-3-9823460-0-7

Jetzt versandkostenfrei direkt beim Verlag online bestellen! 
 

 www.casaubonverlag.de

bestellung@casaubonverlag.de
 Tel.: 06151 - 97 1307 - 6 / Fax: 06151 - 97 1307 - 7


